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III. Männer von grossem Einfluss in die Wissenschaften überhaupt.
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424 Dritter Zeitraum,

falls der Sitten und der Staatsverfaflung der Römer.
Leipz . 1782. 8. — D- H. Hegewiich über die
Entftehung des Gelehetenftandes bey den Römern; in
d e f1en kleinen Schriften S. 1 u. rF4

IL Beförderer der WilTenfchaften.

Die rörnifcben Kaifer Vefpafian , Trajan , Ha¬
drian , Marc Aurel , der Philofoph, Alexander Se¬
verus , Könftantin der ifte und Julian.

III . Männer von grofsem Einflufs in
fchaften überhaupt

L. Annaeus Seneca , C. Plinius
Plutarchus , Luciauus,  Ofi -gen .es
bius.

IV . Lehranftalten.

1.

Die Schulen der Juden blüheten noch in Judaea,
bis zu Jerufalems Zerftöhrung , und in Aegypten , bis lie
lieh wegen vieler Verfolgungen empörten. Doch hatten
fie noch unter dem Kaifer Hadrian Schulen; z. B. zu Be-
thoron , zu Jafne oder Jar .unia in Judaea , wo der
Rabbi Joch an an , Sohn des Zachaeus, der eilte Rektor
und das Haupt der vertriebenen Juden war , dem hernach
der Rabbi Gamaliel , ein Enkel des alten Gamalieis, in
diefer Würde folgte ; ferner zuTiberias , welcher der
R. J o fe und der R. J n d a der Heilige vorltanden.
Nach dem Tode des letztem muften alle Juden Paläftina
verlaffen : doch kamen fie zum Theil unter Antoninus
Pius wieder dahin. In Babylon und andern Morgenlän¬
dern wurden fie weniger geftöhrt. Es kamen dort die 3
fchon im vorigen Zeitraum vorhandenen hohen Schulen au
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